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Kreisliga Herren Gruppe 06

TSV Stelingen : TTV Kolenfeld 
Freitag, 21.04.2023, 19:30 Uhr

TTV Kolenfeld stockt Punktekonto gegen TSV Stelingen auf

Im Spiel der Kreisliga Herren Gruppe 06 traf der TSV Stelingen am Freitag, den 21. April im 16.
Saisonspiel auf den TTV Kolenfeld. Die Gäste entführten bei ihrem 9:0-Erfolg die Punkte in weniger
als 2 Stunden dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 5:27 zeigt, wie klar es letztlich war. Auffällig
war, dass der TSV Stelingen diese Partie mit 2 und der TTV Kolenfeld mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Der Verlauf im Einzelnen: Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Cedim / Lachmuth
gegen Finke / Rose. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Saal / Wacker eine Niederlage
in vier Sätzen gegen Bode / Wicke kassierten. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich waren Häde /
Kretlow bei ihrer 1:3-Niederlage von Wüstehoff / Farhat dann doch niedergerungen worden. Nach
den anfänglichen Partien gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 0:3 an den Tisch. Wenige Chancen hatte Timur Cedim bei der
Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Gerd Bode, so dass Bode seiner
Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Ein Satz reichte nicht, weshalb
Marco Saal das Match gegen Gerold Finke, letztendlich auf Basis der TTR-Werte wie zu erwarten
mit 1:3 verlor. Anschließend ging es beim Spielstand von 0:5 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich
gegenüberstand. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Klaus Wacker beim letztendlich
klaren 0:3 gegen Sebastian Rose. Wenige Chancen hatte wenig später Hans-Jürgen Lachmuth beim
0:3 gegen seinen Kontrahenten Jan Wicke, so dass Wicke seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld
innehatte, vollauf gerecht wurde. Bei einem Spielstand von 0:7 ging dann das untere Paarkreuz an
die Tische. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Sven Häde bei der knappen Niederlage im
fünften Satz gegen Ibrahim Farhat. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Farhat
mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. Jochen Kretlow hatte
gegen Barbara Wüstehoff beim 8:11, 3:11, 11:13 kaum eine Chance. Da war final wirklich nichts zu
holen. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf
sein Ende.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TSV Stelingen die Saison mit einem
Punkteverhältnis von 3:29 bei einem Saison-Sieg, 14 Niederlagen und einem Unentschieden ab. Die
Mannschaft des TTV Kolenfeld erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 19:13. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 TSV Stelingen

Doppel: Cedim / Lachmuth 0:1, Saal / Wacker 0:1, Häde / Kretlow 0:1 
Einzel: T. Cedim 0:1, M. Saal 0:1, K. Wacker 0:1, H. Lachmuth 0:1, S. Häde 0:1, J. Kretlow 0:1 

 TTV Kolenfeld
Doppel: Bode / Wicke 1:0, Finke / Rose 1:0, Wüstehoff / Farhat 1:0 
Einzel: G. Finke 1:0, G. Bode 1:0, J. Wicke 1:0, S. Rose 1:0, B. Wüstehoff 1:0, I. Farhat 1:0


